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Zitat von Claudius

Doch, Mütter ohne Einkommen wie Schülerinnen oder Studentinnen haben früher auf
jeden Fall Erziehungsgeld bekommen, 300€ für 24 Monate. Heute bekommen diese
Mütter nur noch 300€ für 12 Monate. Das wäre eine Kürzung um 50%.

Einzige Ausnahme wäre gewesen, wenn eine Schülerin oder Studentin z.B. einen
Zahnarzt oder Architekten geheiratet hätte, der über ein überdurchschnittlich hohes
Einkommen verfügt. Dann hätte sie kein Erziehungsgeld erhalten, weil das Ehepaar halt
finanziell wohlhabend gewesen wäre.

Sag mal willst du es nicht begreifen: Es wurde bei einem Familien-Jahreseinkommen von 30.000
Euro Brutto gestrichen. Das sind nur 2500 Euro Brutto im Monat, dafür muss man wohl kein
Zahnarzt oder Architekt sein. Das ist nach dem, was ich gefunden habe unter dem
Durchschnittsverdienst in 2006 gewesen, 
waren ca. 1700 Euro Netto pro Monat. Für eine Familie also nicht wirklich viel!

@neleablles: Genau die gibt's in Berlin eben auch für Schulleiter und Lehrer, wie das mit
Beurlaubung usw. in dem Falle zu handhaben ist und das finde ich auch sinnvoll, denn wäre es
wie bei AN, dass die Mütter bis mindestens 8 Wochen nach der Geburt nicht kommen dürften,
würde auch jeder meckern, weil man sie benachteiligt und ihnen Chancen raubt!

1
https://www.lehrerforen.de/thread/39669-r%C3%BCcksicht-auf-sch%C3%BCler-mit-
kind/?postID=350660#post350660

https://www.lehrerforen.de/wcf/index.php?page=Thread&postID=350601#post350601
https://www.lehrerforen.de/thread/39669-r%C3%BCcksicht-auf-sch%C3%BCler-mit-kind/?postID=350660#post350660
https://www.lehrerforen.de/thread/39669-r%C3%BCcksicht-auf-sch%C3%BCler-mit-kind/?postID=350660#post350660

